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PRAXISFORMULAR: KJP-PRAXIS 

Biografische Anamnese KJP 

EBM 35 140 
 
 
Patient/in Geburtsdatum 

Datum  
 

 
Familienanamnese 
Beziehungsstatus  
der leiblichen Eltern 

 verheiratet  zusammenlebend  getrennt lebend 
 geschieden  wiederverheiratet 

 

Sorgerecht  gemeinsam  Mutter alleine  Vater alleine  Vormund 
 

Geschwisterposition  
Erkrankungen 
in der Familie 

 
 

Innerfamiliäre 
Kommunikation 

 
 

 
Aktuelle Lebenssituation 
Wohnsituation  
(wer wohnt mit im Haus- 
halt? Schlafsituation?) 

 
 
 

Finanzielle Situation 
der Familie 

 
 

Erziehungsstil  M: V: 
Familiäre Belastungen  

Besonderheiten bei 
getrennt-lebenden 
Eltern 

 
 
 

Familiäres Unter-
stützungssystem 

 
 

 
Symptomanamnese 
Beginn der 
Entwicklung, 
Auslöser 

 
 
 

Traumatisierung / 
Stressoren 

 frühkindliches Trennungserlebnis  Fremdunterbringung 
 Unfälle  Verlust einer wichtigen Bezugsperson  anderes 

 

Vorbehandlungen/ 
Fördermaßnahmen 

 Psychotherapie  amb. Psychiatrische Behandlung  Klinik 
 Sonstiges 

 

Aktuelle Medikation 
Wirkstoff/Dosierung: 
Seit:                      verordnet von: 

Besonderheiten 
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Gesundheitsanamnese 
Allergien/ Chronische 
Krankheiten 

 
 

Unfälle, Operationen  

Bisherige 
Medikamentöse 
Behandlung 

 
 
 

Besonderheiten 
 
 

 
Psychischer Befund (Ausprägungsgrad der Symptomatik bei Auffälligkeit) 

Auftreten/Wirkung 
 
 

Störung des 
Interaktionsverhalten 

 unauffällig  leicht ausgeprägt  stark ausgeprägt  
 nicht beurteilbar 

 

Aktivität und 
Aufmerksamkeit 

 unauffällig  leicht ausgeprägt  stark ausgeprägt  
 nicht beurteilbar 

 

Psychomotorik /Tics  unauffällig  leicht ausgeprägt  stark ausgeprägt  
 nicht beurteilbar 

 

Entwicklungs- 
störungen 

 unauffällig  leicht ausgeprägt  stark ausgeprägt  
 nicht beurteilbar 

 

Ängste  unauffällig  leicht ausgeprägt  stark ausgeprägt  
 nicht beurteilbar 

 

Stimmung und Affekt  unauffällig  leicht ausgeprägt  stark ausgeprägt  
 nicht beurteilbar 

 

Zwänge  unauffällig  leicht ausgeprägt  stark ausgeprägt  
 nicht beurteilbar 

 

Essstörung  unauffällig  leicht ausgeprägt  stark ausgeprägt  
 nicht beurteilbar 

 

Funktionelle und so-
matoforme Störungen 

 unauffällig  leicht ausgeprägt  stark ausgeprägt  
 nicht beurteilbar 

 

Mnestische Funktion  unauffällig  leicht ausgeprägt  stark ausgeprägt  
 nicht beurteilbar 

 

Inhaltliche Denkstörun- 
gen/Psychot. Erleben 

 unauffällig  leicht ausgeprägt  stark ausgeprägt  
 nicht beurteilbar 

 

Abhängigkeit von psy-
chotropen Substanzen 

 unauffällig  leicht ausgeprägt  stark ausgeprägt  
 nicht beurteilbar 

 

Selbstschädigung/ 
Suizidalität 

 unauffällig  leicht ausgeprägt  stark ausgeprägt  
 nicht beurteilbar 
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Säuglingsphase 
Regulation / 
Temperament 

 
 

Bindung / 
Betreuung durch 

 
 

Auffälligkeiten 
 
 

 
Meilensteine der Entwicklung 
Motorik  zeitgerecht  verzögert   Auffälligkeiten:  

 

Sprache / Sprechen  zeitgerecht  verzögert   Muttersprache 
 Auffälligkeiten: 

 

Sauberkeit  zeitgerecht  verzögert   nicht abgeschlossen  
 Auffälligkeiten: 

 

Temperament/ 
Trotzphase 

 
 

 
Krippe/Tagesmutter 
Besuch von/bis  
Trennungsangst?  leicht eingewöhnt  trennungsängstlich  

 

Beschäftigungs-
vorlieben 

 
 

Verhaltens-
auffälligkeiten 

 
 
 

 
Kindergarten 
Eintrittsalter (von/bis)  
Trennungsangst?  leicht eingewöhnt  trennungsängstlich  

 

Spielvorlieben  
 

Verhaltens-
auffälligkeiten 

 
 
 

Wechsel der Betreu-
ungseinrichtung 

 
 

 
Schule 

Eintrittsalter   zeitgerecht  zurückgestellt  Besuch einer Grundschule  
 Besuch einer Vorschule 

 

Verhalten im 
Übergang 
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Lernverhalten / 
Belastungsfähigkeit 

 
 
 

Klassen-
wiederholungen 

 
 
 

Klassen-
/Schulwechsel 

 
 
 

Aktuelle Klasse, 
Schulform 

 Grundschule  Förderschule  Werkrealschule/Gemeinschaftsschule  
 Gesamtschule  Gymnasium  Berufsschule 

 

Schulleistungen  
 

Fehlstunden im 
laufenden Schuljahr 

 
 

Höchster Schul-/ 
Bildungsabschluss 

 
 

Anmerkungen 
 
 
 

 
Beziehungs- und Sozialkontakte 
Freunde/Kontakte/ 
Paarbeziehung 

 
 

Integration in die 
Gleichaltrigen-Gruppe 

 
 

Beziehungsgestal-
tung mit Erwachsenen 

 
 

Anmerkungen/ 
Besonderheiten 

 
 
 

 
Interessen/Hobbies/Aktivitäten/Ressourcen 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 


